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Der Honig des Flughafen Graz 
wurde vor Kurzem mit einer Sil-
berauszeichnung veredelt (die 
WOCHE hat berichtet). Da lag 
der Wunsch, ihn für alle inter-
essierten Leckermäuler zugäng-
lich zu machen, nicht weit. Der 
Lebensmittelriese Spar hat die 
Idee begeistert aufgenommen. 
So ist das Gold der Bienen ab 
sofort und solange der Vorrat 

reicht in der Filiale am Flugha-
fen erhältlich. Weiters wurden 
in den letzten Tagen für die 
sogenannten Spotter an ver-
schiedenen Stellen des Flugha-

fenzauns Fotolöcher installiert. 
Um den bestmöglichen Nutzen 
zu erzielen, wurden die Details 
im Vorfeld mit Vertretern der 
Community besprochen.

Christoph Holzer und Gerhard 
Widmann präsentieren den Honig.

Die Fotolöcher werden schon 
eifrig benutzt. Flughafen Graz (2)

Für Flugzeug-Fans 
wurden zwölf 
Fotolöcher für Top-
Blick auf Flughafen-
Rollbahn installiert.

Fotolöcher für Spotter 
und der Airport-Honig

Zahlreiche Gäste fanden sich 
am Freitag zur Eröffnung des 
neuen Friseursalons Haar-
Tracht in Gössendorf ein. Seit 
der Übernahme des ehemali-
gen Salon Guggi hat sich das 
HaarTracht-Team rund um Ge-
schäftsführerin Ines Oberlän-
der richtig ins Zeug gelegt und 
den sympathischen Friseursa-

lon mit viel Liebe zum Detail 
neu gestaltet. Im Fokus dabei 
standen Lifestyle, Tradition, 
Regionalität und auch Hei-
matsinn. Übrigens: Damit der 
Nachwuchs stylingtechnisch 
nicht zu kurz kommt, erhalten 
alle Kinder und Jugendlichen 
des SV Gössendorf einen Fixra-
batt in Höhe von zehn Prozent.

Bürgermeister Gerald Wonner gra-
tulierte zur Eröffnung. cubaliebtdich.at

Neuer Friseur in Gössendorf
Mit HaarTracht eröffnete Haarstyling-Geschäft mit Erlebnisfaktor.

Gemeinsam besuchten die 
Bewohner des Sozialzent-
rums Vasoldsberg kürzlich 
den Adventmarkt in Vasolds-
berg und bewunderten dort 
die ausgestellten Kunsthand-
werke. Dieser Besuch ist für 
die Bewohner mittlerweile 
eine liebgewonnene Traditi-
on. Auch dieses Jahr schauten 
die Senioren gemeinsam mit 
dem SeneCura-Team bei dem 
weihnachtlichen Markt vor-
bei. Dort bestaunte die Gruppe 
traditionelle, detailreiche Ad-
ventkränze, selbst gemachten 
Schmuck und liebevoll gebas-
telte Handwerkskunst. Natür-
lich durfte auch die Verkos-
tung von süßen Keksen und 
warmem Punsch nicht fehlen. 
„Es hat mich sehr gefreut, so 
viele bekannte Gesichter aus 
der Gemeinde wiederzuse-
hen. Gemeinsam haben wir 
einen schönen Nachmittag 
verbracht“, so Elisabeth Scherr, 
Bewohnerin des SeneCura So-
zialzentrums Vasoldsberg.

Gemütlicher Tag für die Bewohner 
des Sozialzentrums SeneCura 

Auf Besuch beim 
Adventmarkt


